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Einleitung von Lauri 

Hallo! Es freut mich sehr, dass du wieder bei unserem großartigen 
Abenteuer dabei bist. Somit weißt du bereits, wer ich bin, oder? 
Ich erzähl es dir noch einmal. Lauri der Kaffeebär ist mein Name. 
Warum mein Name so ist, ist ganz einfach. Ich war ursprünglich 
Floris Lieblingskuschelpolster. Sein Papa hatte einen kleinen Unfall 
in der Küche mit seinen Kaffeetassen und, Schwups die Wupps, 
war ein Bärengesicht aus Kaffee auf mir drauf. Floris Opa, der 
Schneidermeister ist, war zu Besuch und hat mich genäht. Die 
unbeschreibliche Liebe, die mir Flori entgegenbrachte, ließ mich 
lebendig werden. Nun stehe ich hier, zusammen mit Flori, mei-
nem allerbesten Freund.  
Aus der ersten Geschichte weißt du vielleicht noch, dass Flori eine 
kleine Schwester hat, die Lotte heißt. Und du kennst natürlich 
noch seinen Papa, seine Mama, Opa, Onkel Baldi und den Nach-
barn mit den dicken Brillen. Oma hast du noch nicht kennenge-
lernt. Glaub mir, das wird schon bald geschehen. 
Ich hatte Flori bei unserem letzten Abenteuer gebeten nieman-
dem davon zu erzählen, dass ich lebendig bin. Lotte wusste es 
bereits, da sie uns beim Musizieren mit unseren selbstgebauten 
Instrumenten erwischt hatte. Für sie war es kein Geheimnis. 
Einige Tage funktionierte das Versteckspiel sehr gut. Jedes Mal, 
wenn ein Erwachsener kam, setzte ich mich hin und tat so, als 
wäre ich ein ganz normales Kuscheltier. Eines Sonntags nachmit-
tags war es dann so weit. Die ganze Verwandtschaft war da. Also 
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Oma, Opa, Onkel Baldi, Tante Grete und Onkel Poldi, na und rate 
mal was passiert ist: Flori und ich dachten, es sieht uns niemand 
und wir sind im Garten herumgetollt. Pustekuchen. So schnell 
kannst du nicht einmal blinzeln, wurden wir zwei von den Großen 
entdeckt. Es gab so großes Staunen und natürlich viele Fragen! 
Wie kann das nur sein? Ich habe ihnen dann alles in Ruhe erklärt. 
Die Blicke waren sehr skeptisch, aber da ich die ganze Geschichte 
selbst erzählt hatte, mussten sie mir glauben. Ein wenig unwohl 
fühlte ich mich schon in der Situation. Das war klar, denn ich 
wusste nicht was mit mir passieren wird oder wie es weitergeht. 
Zu meiner Überraschung wurde ich sofort von allen geknuddelt 
und in die Familie aufgenommen. Alle haben so ein großes Herz 
und ich habe sie alle ganz toll lieb. 
Nachdem ich dir das alles erzählt habe, möchte Flori noch gerne 
eine paar Worte an dich richten und danach erzähle ich euch 
unsere neue Geschichte. 
 

Floris Wunsch 

Es freut mich außerordentlich, dass du wieder mit dabei bist. Du 
kennst mich noch: Ich bin Flori, der mit den roten Haaren. Ich 
hatte dir bereits erzählt, dass ich einmal ein Superheld, Filmstar, 
Rockstar und Abenteurer werden will, wenn ich groß bin. In unse-
rer ersten Geschichte waren Lauri und ich schon ganz nahe dran, 
diesen Wunsch bereits jetzt zu erreichen. Jetzt wo ich so einen 
treuen neuen besten Freund an meiner Seite habe, wird das bald 
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Wirklichkeit werden. Wer hätte denn gedacht, dass Lauri lebendig 
werden würde? Auf diese Idee wäre ich niemals gekommen. Nicht 
einmal, dass ein Polster ein Bärengesicht verpasst bekommt und 
dann noch lebendig wird. Ich glaube an sehr vieles, doch das 
hätte ich mich nicht einmal zu träumen gewagt. Der Glaube ist 
sehr wichtig. Man muss immer an sich selbst glauben. Dann kann 
man alles schaffen, auch wenn es ab und zu etwas schwierig 
aussieht. Gerade dann musst du umso fester daran glauben. Du 
wirst schnell sehen, wie leicht und einfach so vieles wird. Ich habe 
ein einfaches Beispiel: Ich habe mir so sehr einen besten Freund 
gewünscht, der alles versteht und mit mir durch dick und dünn 
geht. Ich habe lange daran geglaubt und siehe da, Lauri kam in 
mein Leben. Das gleiche habe ich auch mit einer Übernachtung 
bei Oma gemacht. Ich habe mir hier etwas ganz Spezielles ge-
wünscht und dieser Wunsch ist in Erfüllung gegangen. Das erzählt 
euch später Lauri alles. Sollte Lauri etwas vergessen zu erzählen, 
spring ich kurz mal ein. 
Zum Schluss möchte ich dir noch alles Gute wünschen! Glaube 
fest an dich und daran, dass du alles in deinem Leben erreichen 
kannst! Jeder Mensch kann alles, wie gut oder schlecht liegt im-
mer an dir! Ich wünsche dir, dass sich all deine Träume verwirkli-
chen werden! Bleib dran, alles ist möglich und ich hoffe, dass, 
wenn du einmal groß bist, dir diese Worte wieder einmal einfal-
len. Schön, dass es dich gibt, dein Freund Flori. 
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